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Blick in die Geschichte 
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Strommarkt 2.0 

Strommarkt 
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Fein steuernde Politikinstrumente 

Quelle: Katherina Grashof, IZES 2014 
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„Gesetz zur Weiterentwicklung des Strommarktes“ 
 
Artikel 1:    Änderung des Energiewirtschaftsgesetz EnWG 
Artikel 2:   Änderung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
Artikel 3:   Änderung der Stromnetzentgeltverordnung 
Artikel 4:   Änderung der Stromnetzzugangsverordnung 
Artikel 5:   Änderung der Anreizregulierungsverordnung 
Artikel 6:   Änderung der Reservekraftwerksverordnung 
Artikel 7:   Änderung der Elektrizitätssicherungsverordnung 
Artikel 8:   Änderung der Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung 
Artikel 9:   Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes EEG 
Artikel 10: Änderung der Anlagenregisterverordnung 
Artikel 11: Änderung des Dritten Gesetzes zur Neuregelung energiewirtschafts-
    rechtlicher Vorschriften 
Artikel 12: Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
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- alles 
 
Es nennt explizit das energiewirtschaftliche Zieldreieck: Wirtschaftlichkeit, 
Umweltverträglichkeit, Versorgungssicherheit: 
 
§1 Zweck und Ziele des Gesetzes 
 
(1) Zweck des Gesetzes ist eine möglichst sichere, preisgünstige, 
verbraucherfreundliche, effiziente und umweltverträgliche leitungsgebundene 
Versorgung der Allgemeinheit mit Elektrizität und Gas, die zunehmend auf 
erneuerbaren Energien beruht. 

Was steht im Energiewirtschaftsgesetz? 
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Was ist neu im Energiewirtschaftsgesetz? 
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Einführung der Grundsätze des Strommarktes 
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Eigentlich steht hier eine Art Zusicherung: Es wird keine Eingriffe geben, die 
Preisspitzen kappen oder abschneiden 
 
Vorsicht: Stellt Euch auf vereinzelte, sehr hohe Strompreise am Spotmarkt ein 
 
Vor welchem Hintergrund:  
 
• Stärkung der Marktmechanismen: freie Strompreisbildung 
• „normative Grundentscheidung des Gesetzgebers“ 
• klarstellen, dass der Strompreis das zentrale Investitionssignal ist 
• gibt den Rahmen für Investoren, die benötigten Kapazitäten über die 

Marktmechanismen zu refinanzieren 
• Anreize zur Flexibilisierung des Stromsystems 

Preisspitzen – kommen immerhin 7 Mal vor 
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Bilanzkreismanagement: Verfahren um Energieflüsse zu organisieren 
 
Anders ausgedrückt: Voraussetzung dafür, dass unsere Versorgungsnetze nicht 
zusammenbrechen. 
 
• Erzeugung und Last werden auf kleinsten Zeiteinheiten aneinander angepasst 
• Abweichungen werden festgestellt und ausgeglichen 

 
Begriffe: 
• Die sogenannte Ausgleichsenergie ist diejenige Energie, die bei 

Bilanzkreisabweichungen vom ÜNB positiv oder negativ zur Verfügung gestellt 
wird und Abweichungen von der Prognose ausgleicht 

• Die sogenannte Regelenergie ist der letzte Notanker der verantwortlichen ÜNBs, 
um das Netz und Bilanzen physisch d.h. technisch zu stabilisieren 

 

Bilanzkreismanagement – kommt 125 Mal vor 
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Dazu regelt § 13 Absatz 5 EnWG, dass die Betreiber von Übertragungsnetzen auch in Situationen hoher 
Knappheit, in denen Netzbetreiber Zwangsmaßnahmen nach § 13 Absatz 2 EnWG vornehmen müssen, 
Bilanzkreise abrechnen. Dies soll gewährleisten, dass in Knappheitsfällen die hohen 
Ausgleichsenergiepreise tatsächlich bei den Bilanzkreisverantwortlichen ankommen, deren Bilanzkreise 
unausgeglichen sind.  
 
Zudem werden die Regelungen in § 8 der Stromnetzzugangsverordnung (StromNZV) zur 
Bilanzkreisbewirtschaftung und des Ausgleichsenergiesystems als zentrales Instrument für eine sichere 
Stromversorgung angepasst.  
 
Dazu erhält die Regulierungsbehörde die Möglichkeit, künftig auch einen Teil der Kosten für die Vorhaltung 
der Regelenergie über die Ausgleichenergie abzurechnen und damit auf die von ihren Fahrplänen 
abweichenden Bilanzkreisverantwortlichen umzulegen,  
 
sowie Regelarbeits- und Regelleistungspreise in einem Einheitspreisverfahren statt in einem 
Gebotspreisverfahren zu bestimmen.  
 

Zusammenfassung: Bilanzkreisabweichungen werden möglicherweise teurer.   
Und die Bundesnetzagentur erhält stärkere Kompetenzen.  
(Auf der anderen Seite Marktöffnung Regelenergie und fallende Preise) 

Bilanzkreise – kommen 125 Mal vor 
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Wie sahen denn die letzten Jahre am Strommarkt aus? 

  
2007         2008         2009         2010         2011         2012         2013         2014         2015        2016 

Quelle: finanzen.net/rohstoffe 

Strompreis Deutschland in Euro/MWh, Base, Frontjahr 
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Und wie waren die Preise am Spotmarkt? 

Jahr 2008 
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Blick ins Jahr 2011 

Jahr 2011 
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Preisspitzen zuletzt im Sommer 2006 

2006 
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Dienstag, 25. Juli 2006 zur Mittagszeit 
 

Was war da genau los? 
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Zweites Beispiel für Preisspitzen 

Donnerstag, 27. Juli 2006 im ganzen Peak-Bereich 
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Mittwoch, der 21. September 2016 

Preisspitzen heute? 
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Sonntag, der 8. Mai 2016 
 

Negative Preisspitzen 
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Wie ist die aktuelle Situation? 

Das letzte Jahr 2015/16 
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Die Spot- und Terminmärkte für Strom bleiben uns trotz des Begriffs 
„Strommarkt 2.0“ erhalten– im Grunde so, wie wir sie kennen. 
 
Eingriffe in den Markt, die Preisspitzen verhindern würden, werden 
ausgeschlossen.  
 
Das bedeutet: Es sind positive wie negative Preisspitzen möglich.  
 
Positive eigenen sich zur Refinanzierung von Investitionen, Preisspitzen 
grundsätzlich zur Flexibilisierung von Verbräuchen (und Erzeugung). 
 
Wo Bilanzkreistreue sich lohnt, wird der Handel gestärkt -> es zahlt sich aus, gut 
zu prognostizieren und kurzfristige Abweichungen an den Strommärkten noch 
zu handeln. 

Was heißt das Strommarktgesetz für den Strommarkt? 
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Vielen Dank. 
 
 
 
 
 
Dr. Kathrin Goldammer 
Geschäftsführerin 
 
Reiner Lemoine Institut gGmbH 
Ostendstraße 25 
12459 Berlin 
kathrin.goldammer@rl-institut.de 


